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Informationen, Termine & Veranstaltungen

Einen herzlichen Dank an die vielen fleißigen Hände, die 
dieses Jahr den Erntedankaltar liebevoll gestaltet haben, 
und auch an die Spender der Erntegaben.
Vergelt´s Gott

Auch der Dom wird „grüner“

Im Zuge der Verantwortung für die Um-
welt und zur Schonung von Ressourcen 
und zur Vermeidung von Müll, haben 
wir im Dom die Opferkerzen umgestellt. 
Beim alten System der Teelichter sind 
monatlich mehr als 5 volle Säcke Müll 
und Rückstände angefallen.
Beim neuen System verwenden wir rei-
ne Kerzen, die sich in den speziellen 
Tellern rückstandslos auflösen.

Das neue System wird sehr gut angenommen. Aktuell werden deutlich mehr Kerzen angezün-
det. Obwohl aktiver Umweltschutz teuer ist, planen wir momentan nicht, den Preis einer Kerze 
zu erhöhen!

St. Blasien

Kirchengemeinden rüsten sich für Herbst und Winter
Die Erzdiözese Freiburg reagiert mit konkreten Handlungsempfehlungen auf die aktuelle Ener-
giekrise und möchte damit ihren Kirchengemeinden mit Blick auf die bevorstehenden kalten 
Jahreszeiten den Rücken stärken. Dies geschieht dabei nicht ausschließlich aus Kostengrün-
den: „Für uns ist es als katholische Kirche wichtig, damit ein Zeichen der Solidarität in die 
Gesellschaft hinein zu setzen“, sagte Generalvikar Christoph Neubrand am 13.09.2022. Schon 
seit langem engagiert sich das Erzbistum gegen den Klimawandel und hat sich das Ziel der 
Klimaneutralität gesetzt. 
Die Diözesanstelle für Schöpfung und Umwelt des Erzbistums hat die Empfehlung für die Kir-
chengemeinden vor Ort entwickelt. Sie sind darauf ausgerichtet, Energieverbräuche langfris-
tig zu senken. So sollte im Winter 2022/23 die Raumtemperatur in den Kirchen deutlich 
reduziert werden. Beachten müssen die Kirchengemeinden dabei unter anderem auch den 
Frostschutz der Gebäude und die jeweils optimale Luftfeuchtigkeit in den Kirchen. 
Die Energieverordnung (EnSikuMaV) des Bundes muss verpflichtend von den Kirchengemein-
den umgesetzt werden. Dazu gehört auch, dass die Außenbeleuchtung von Kirchen abgeschal-
tet werden muss.

Alt Neu
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Glockenprobleme im Dom behoben

Wegen massiver Probleme an der Technik und aus Sicher-
heitsgründen haben die 4 größten Glocken im Dom lange 
geschwiegen. Nach gründlicher Wartung und Reparatur aller 
Glocken, können diese seit dem 8. Oktober wieder in gewohn-
ter Weise feierlich zum Gottesdienst rufen.

Winter - Öffnungszeiten Dom
Wir informieren darüber, dass ab dem 1. November die Öff-
nungszeiten für den Winter gelten:
8.30 Uhr – 17.00 Uhr, und zu den Gottesdiensten, Andachten 
und Konzerten.
Wir wollen ebenfalls nochmals darauf hinweisen, dass vor und 
zu den Gottesdiensten, Andachten und Konzerten, zu denen 
alle herzlichst eingeladen sind, keine Besichtigungen im Dom möglich sind. Wir bitten freund-
lich um Verständnis.
Der barrierefreie Zugang an der Seite ist bis Ende April wegen der Gefahr von herabfallenden 
Eisplatten und Dachlawinen von der Kuppel des Domes geschlossen.

Allerheiligen
Dienstag, 1. November, um 10 Uhr Gottesdienst für alle 
Verstorbenen aus unserer Pfarrei und um 14 Uhr Grä-
bersegnung auf dem Friedhof.

Allerseelen 			 
Mittwoch, 2. November, um 19 Uhr 
Eucharistiefeier im Dom mit Totengedenken der Ver-
storbenen aus unserer Pfarrei seit dem 1. Nov. 2021.

Seniorenmesse
Dienstag, 8. November, um 15 Uhr Eucharistiefeier in der Michaels-
kapelle

Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag
Samstag, 12. November, um 19 Uhr mit den örtlichen Vereinen im 
Dom.

Gottesdienst zu Ehren der Heiligen Elisabeth
Mittwoch, 23. November, um 15 Uhr 
Sie ist Patronin der Caritasvereinigungen, der Witwen und Waisen, 
der unschuldig Verfolgten und aller Notleidenden.

Bild: Pixabay

St. Blasien
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Taizéandacht- Gott nah sein im Schein der Kerzen
Der Dom leuchtet im Kerzenschein. Zeit für Gott – Zeit 
für sich selbst – Zeit füreinander. 
Am Freitag, dem 18.November, findet in der Rotunde 
des Domes zu St. Blasien wieder eine Taizéandacht 
statt. Im Mittelpunkt stehen dabei die Gesänge aus 
Taizé und das persönliche Gespräch mit Gott. Zu die-
sem ökumenischen Abendgebet um 19 Uhr sind alle 
herzlich eingeladen, um der Hektik des Alltags zu 
entkommen, zu beten, zu singen oder um einfach ein 
Licht anzuzünden.

Die Musikgruppe Jubilate Deo wird die Gesänge musikalisch unterstützen. 
Ab 18:45 Uhr findet ein Einsingen der meditativen Liedrufe statt.

Literatur Café
Am Donnerstag, dem 24. November 2022, findet um 16.00 Uhr im Dom-Hotel das nächste Lite-
ratur Cafè statt. Dieses Mal stehen Novellen, die im 21. Jahrhundert entstanden sind, im Mittel-
punkt. Abiturientinnen und Abiturienten aus dem Literaturkurs des Kollegs stellen vier Novellen 
vor:Alfred Döblin: Die Ermordung einer Butterblume, Herrmann Hesse: Die Morgenlandfahrt, 
Martin Walser: Ein fliehendes Pferd und von Friedrich Dürrenmatt: Der Auftrag. Der Kursleiter, 
StR. Johannes Heitmann, wird eine kurze Einführung zur Textart Novelle geben.
Im Anschluss an die Präsentation besteht wie immer die Möglichkeit zur Diskussion mit den 
Referentinnen und Referenten.
Das Team der Kath. Öffentlichen Bücherei freut sich auf Ihren Besuch!

Weihnachtsoratorium 
Am Samstag, 26. November, findet um 16 Uhr ein Sonderkonzert im Dom statt. Aufgeführt wird 
das berühmte Weihnachtsoratorium von J.S. Bach Teil 1-3. Ausführende sind der Projektchor 
St. Blasien, das Kammerorchester 3Klang, sowie die Solisten Maria Backhaus, Sopran, Fran-
ziska Markowitsch, Alt, Steffen Schwendner und Eduard Wagner, Tenor und Gerhard Nenne-
mann, Bass.
Die Leitung hat Musikdirektor ACV Michael Neymeyer. Konzertkarten gibt es bei den Touristen-
information der HTG, sowie online unter www.reservix.de.

Ökumenischer Seniorennachmittag
1. Advent - Sonntag, 27. November um 14:30 Uhr
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren aus den Gemeinden St. Blasien und 
Albtal ins Theophil-Lamy Haus. Wir freuen uns auf einen besinnlichen, adventlichen Nachmittag 
mit Ihnen. Die Geselligkeit darf natürlich auch nicht zu kurz kommen: Bei Kaffee und Kuchen 
gibt es Gelegenheit, sich untereinander auszutauschen.
Gerne können Sie auch eine Begleitperson mitbringen, wenn Sie nicht alleine kommen möch-
ten. Gäste sind ebenfalls willkommen. Wenn Sie abgeholt werden wollen, melden Sie sich bitte 

St. Blasien
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bis spätestens Donnerstag, 24.11.2022 12 Uhr beim Evangelischen Pfarramt – Telefon  906009 
oder beim Katholischem Pfarramt  - Telefon 678

Spende für das Pfarrblatt
Helfen Sie mit, dass das Pfarrblatt weiterhin in gewohnter Qualität und in diesem Umfang in un-
serer Seelsorgeeinheit erscheinen kann. Wir bitten Sie, uns mit einer Spende zu unterstützen. 
Dies können Sie mit dem beigefügtem Überweisungsträger tun. 
Im Voraus ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist in der ersten Novemberwoche nur am Freitag, dem 4. November in der Zeit 
von 9 – 12 Uhr geöffnet. Ab Dienstag, dem 8. November ist das Pfarrbüro wie gewohnt ge-
öffnet. In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten wählen Sie die Notfalltelefonnummer 
0176 – 75145121.

Eucharistiefeier immer am 2. und 4. Sonntag im Monat um 8:30 Uhr in Schlageten

Spende für das Pfarrblatt
Helfen Sie mit, dass das Pfarrblatt weiterhin in gewohnter Qualität und in diesem Umfang in un-
serer Seelsorgeeinheit erscheinen kann. Wir bitten Sie, uns mit einer Spende zu unterstützen. 
Dies können Sie mit dem beigefügtem Überweisungsträger tun. 
Im Voraus ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung.

Albtal

Menzenschwand

St. Blasien

Erntedank
Am Sonntag, 9. Oktober, durften wir mit Pater Bauer SJ 
unser Erntedankfest feiern. Der wunderschöne Ernteal-
tar wurde von den Firmanden hergerichtet. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst vom Kirchenchor mitgestaltet. 
Nach dem Gottesdienst lud das Gemeindeteam zum 
Suppensonntag ein. Allen Mitwirkenden und Helfern ein 
herzliches Dankeschön.

Allerheiligen
Wir gedenken aller unserer Verstorbenen am Dienstag, 
1. November um 10:30 Uhr, mit anschließender Gräbersegnung. Der Gottesdienst und die 
Gräbersegnung werden vom Kirchenchor musikalisch umrahmt.
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Aus unserer Pfarrei ist verstorben: 
Edith Schlegel aus Wolpadingen. 
Der Herr schenke ihr seinen Frieden.

Erntedankfest 
Am 2. Oktober haben wir in der Kirche in Hierbach den Ern-
tedankgottesdienst als Familiengottesdienst gefeiert. Die mit-
wirkenden Kinder lasen Gebete und Fürbitten und zeigten 
der Gemeinde anhand eines kleinen Vortrages, warum wir an 
Erntedank besonders dankbar sein sollten. Die Frauengemein-
schaft Hierbach hatte wieder einen schönen Erntealtar gerich-
tet und lud im Anschluss an den Gottesdienst zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein. Wir danken allen, die sich daran 
beteiligt haben.
Erntedankfeste wurden auch in Ibach, Urberg und in Witten-
schwand gefeiert. Allen, die sich daran beteiligt haben, sagen 
wir Vergelt´s Gott.

Die Erstkommunionkinder und deren Eltern haben sich am 
Donnerstag, den 6. Oktober das erste Mal mit Pfarrer Jan 
Grzeszewski und den Katechetinnen in der Kirche in Ibach 

Menzenschwand

Das Rosenkranzgebet und der Werktagsgottesdienst am Dienstag, 8. November entfallen.

St. Martin
Am Freitag, 11. November um 17 Uhr findet in der Kirche die St. Mar-
tinsfeier statt, zu der alle ganz herzlich eingeladen sind. Anschließend 
sammeln sich die Kinder auf dem Kirchplatz zum St. Martinsumzug. Nach 
dem Umzug bekommt jedes Kind einen Martinswecken.

Patrozinium 
Am Sonntag, 13. November feiern wir das Patrozinium zu Ehren des Hl. 
St. Martin, Schutzpatron unserer Pfarrkirche. Der Festgottesdienst, der 
vom Kirchenchor und den örtlichen Vereinen mitgestaltet wird, beginnt 
um 10 Uhr. 

Im Gottesdienst werden unsere Ministranten Finja Kaiser, Timo Rogg, Aliya Moosmann, Joshua 
Gfrörer, Nico Rogg und Jonathan Denz verabschiedet und Maximilian Burgert wird als neuer 
Ministrant aufgenommen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet die Gedenkfeier zum Volkstrauertag statt.

Dachsberg-Ibach

Erntedank in Urberg
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getroffen. Damit hat die Vorbereitung zur Erstkommunion begonnen. Wir wünschen unseren 
Erstkommunikanten und ihren Familien eine gute Zeit und Gottes Segen auf dem Weg zur 1. 
Hl. Kommunion.

Das Pfarrbüro in Ibach ist zwischen dem 2. und 5. November nicht besetzt. In dringenden 
seelsorgerischen Angelegenheiten rufen Sie bitte das Pfarramt in St. Blasien 07672 / 678 oder 
die Notrufnummer 0176 - 75145121 an. Das Pfarrbüro dort, ist nur am Freitag, den 4. Novem-
ber von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
 
Die Gräbersegnungen am 30. Oktober in Hierbach und am 1. November in Ibach und Urberg 
werden wieder in den Kirchen und auf den Friedhöfen stattfinden. 

Volkstrauertag am 12./13. November. Wir gedenken aller Opfer von Krieg, Gewalt und Terror 
bis in unsere Zeit. 

Die Einstimmung für den Martinsumzug in Ibach wird am Freitag, dem 11. November, um 
17:30 Uhr vor der Ibacher Kirche stattfinden. 

Wie jedes Jahr ist auch wieder der Beitrag für das Pfarrblatt fällig. Für das Jahr 2022 wird 
ein Beitrag von 8 € berechnet. Von den 8 € bekommen die Kirchenblattausträger 3 € als Aus-
tragelohn.

Häusern

Dachsberg-Ibach

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet
am 17.9.  Elisabeth Becker und Andreas Volk

Erntedank 
Die Frauen des Gemeindeteams hatten zum Erntedank-
fest wieder einen schönen Erntedankaltar zusammenge-
stellt. Die vielen Früchte und Brote symbolisieren, dass 
wir alles haben, was wir zum Leben brauchen. Und die 
kleinen Kuchen deuten an, dass wir vielleicht sogar etwas 
mehr haben, als unbedingt zum Leben notwendig ist. Der 
Schubkarren, der Rechen und die Heugabel zeigen an, 
dass die Ernte durchaus auch mit Arbeit verbunden ist. 
Aber die Fülle der Gaben, die geradezu vom Altar herun-
terzuquellen scheinen, zeigen demütig und dankbar an, 
dass unsere Arbeit von Gott gesegnet war. Auch dieses 
Jahr. Ein schöner Brauch in Häusern ist es, dass sich nach dem Gottesdienst jeder Gottes-
dienstbesucher etwas mit nach Hause nehmen darf, z. B. einige Scheiben frisch gebackenes 
Brot. So hat jeder etwas in der Hand, wofür er dankbar sein kann.

Text und Bild: Johannes Sebulke
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Allerheiligen, 1. November
An Allerheiligen feiern wir die Eucharistiefeier um 14 Uhr in St. Fridolin. Anschließend werden 
die Grabstätten auf dem Friedhof gesegnet.

Kommunionkinder 2023
Die Kommunionkinder sind an allen Sonntagen herzlich zur Eucharistiefeier eingeladen.

Aus unserer Pfarrgemeinde verstarb
am 4. Oktober Herr Werner Schmidt, im Alter von 80 Jahren
„Gott nehme ihn liebevoll bei sich auf“

Erntedank
Die festliche Eucharistiefeier  begann um 
10:30 Uhr. Zum Einzug spielte die Organis-
tin, Franziska Rogg mit Ronald Wasserrab, 
Gastorganist und - Sänger im Kirchenchor, 
vierhändig die Orgel. Pfarrer Hoyanic seg-
nete in der Feier die auf einer aufgestellten 
Leiter  schön drapierten Früchte, Blumen 
und Gemüse. Das Team der Landfrauen 
bereitete aus Körnern ein wunderschönes 
Erntedankbild  vor. Die Kommunionkinder 
brachten ebenfalls ihre Gaben zum Ernte-
dankaltar. 
Wir danken den Mitgliedern des Landfrauen-
vereines für die Gestaltung des Erntealtares 
und sagen allen ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“.

Kommunionkinder 2023
Die Kommunionkinder sind an allen Sonntagen herzlich zur Hl. Messe eingeladen.

Allerheiligen
Wir gedenken aller Heiligen sowie aller Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde in der Hl. Messe 
am Dienstag, dem 1. November in der Pfarrkirche um 10 Uhr.  Der Gottesdienst wird vom Kir-
chenchor musikalisch mitgestaltet. Anschließend werden die Gräber auf dem alten und neuen 
Friedhof gesegnet.
Am Sonntag, dem 6. November (14 Uhr) findet die Andacht in der St. Anna Kapelle in Tiefen-
häusern statt, anschl. Gräbersegnung.

Häusern

Höchenschwand
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Hl. Messe in Strittberg
Am Donnerstag, dem 10. November und am Mittwoch, dem 23. November wird die Hl. Messe 
in der St. Josefkapelle in Strittberg gefeiert. Bitte achten Sie auf die neue Uhrzeit: 16:30 Uhr. 

Volkstrauertag, 13. November
10:30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche für die Verstorbenen in beiden Kriegen

Vorankündigung Frühmessen in der Adventszeit
Am Mittwoch, dem 30. November, 7. und 14. Dezember wird eine Roratefeier (Frühmesse) im 
Gemeindezentrum „Erzb. Oskar Saier“ gefeiert. Beginn um 6:30 Uhr.

Seelsorgeeinheit

Höchenschwand

Caritassammlung
Liebe Spenderinnen und Spender,
ganz herzlichen Dank für Ihre Spende bei der diesjährigen Caritas – Sammlung. Ihre Spende 
zeigt: Mitmenschen sind Ihnen wichtig. Eine Gesellschaft, die zusammenhält, ist Ihnen nicht 
nur wichtig, sondern Sie tun auch etwas dafür.
Die aktuellen Zeiten sind unsicher, niemand kann vorhersehen, was der Herbst an Krankheits-
welle oder Teuerungen bringt. Umso beeindruckender ist es, wenn Menschen wie Sie trotz 
dieser Unsicherheit etwas von Ihrem Eigenen abgeben, um andere zu unterstützen. Solidarität 
ist jetzt gefordert – Solidarität die Sie mit Ihrer Spende eindrücklich bewiesen haben. Danke 
Ihnen dafür!

Einblicke in die Umbauarbeiten im Pfarrhaus St. Blasien zum Pastoralen Zentrum mit 
Bücherei
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Sonntag, 30.10.  31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00	 Eucharistiefeier in Häusern mit den Kommunionkindern
10:00	 Eucharistiefeier in Urberg
10:00	 Eucharistiefeier im Dom
10:30	 Eucharistiefeier in Höchenschwand mit den Kommunionkindern
14:00	 Eucharistiefeier mit Gräbersegnung in Hierbach unter Mitwirkung des Kirchen-
		  chores; für alle Verstorbenen der Pfarrei 
14:00	 Gräbersegnung im Albtal

Dienstag, 01.11.  ALLERHEILIGEN 

10:00	 Eucharistiefeier mit Gräbersegnung in Ibach unter Mitwirkung des Kirchenchores
		  für alle Verstorbenen der Pfarrei Ibach 
10:00	 Eucharistiefeier in Höchenschwand unter musikalischer Mitwirkung des Kirchen-
		  chores, anschl. Gräbersegnung auf beiden Friedhöfen
10:00	 Eucharistiefeier im Dom
10:30	 Eucharistiefeier mit Gräbersegnung in Menzenschwand unter Mitwirkung des 
		  Kirchenchores für Elisabeth und Ernst Schlegel, für Dieter Kaiser und alle verstor-
		  benen Angehörigen der Familien Kaiser und Kiefer und für alle Verstorbenen 
		  der Pfarrei Menzenschwand 
14:00	 Eucharistiefeier mit Gräbersegnung in Urberg
		  für alle Verstorbenen der Pfarrei Urberg 
14:00	 Eucharistiefeier in Häusern anschl. Gräbersegnung
14:00	 Gräbersegnung auf dem Friedhof St. Blasien

Mittwoch, 02.11. ALLERSEELEN         Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa

19:00	 Eucharistiefeier mit Gedenken der Verstorbenen seit November 2021 im Dom

Donnerstag, 03.11.

19:00	 Eucharistiefeier im Dom für Lukas Kim und Sven Lopert 

Freitag, 04.11. Heiliger Karl Borromäus

19:00	 Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzensmutter Maria in Höchenschwand; 	
		  anschl. eucharistische Anbetung und Andacht zum Schutz und der Bewahrung des 	
		  Lebens

Seelsorger in den Pfarreien:

St. Blasien: Pater Ralf Klein SJ, Tel.: 07672/678
Dachsberg / Ibach: Pfarrer Jan Grzeszewski, Tel.: 07672/738
Höchenschwand / Häusern: Pfarrer Ivan Hoyanic, Tel.: 07672/534
Menzenschwand: Pater Wolfgang Bauer SJ, Tel.: 07675/331 oder 07672/678 
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Samstag, 05.11. 

18:00	 Eucharistiefeier in Wittenschwand
19:00	 Eucharistiefeier in Höchenschwand für Albin Hug, Eltern u. Schwiegereltern; 
		  Fam. Langer u. Marianne Hepburn; JTM Veronika Villinger; Rosemarie und 
		  Artur Villinger; Rosemarie Schmidt u. Angeh.; für die Miglieder der Kolpingfamilie 
19:00	 Eucharistiefeier im Dom für Andrea, Karl und Lothar Mittermaier 

Sonntag, 06.11.  32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30	 Eucharistiefeier in Urberg für Hedwig Haselwander und Angehörige
08:30  	 Eucharistiefeier in Ibach für Fridolin Gießler 
09:00	 Eucharistiefeier in Häusern mit den Kommunionkindern für Elisabeth und 
		  Bernhard Kaiser; Manfred Morath, Eltern u. verst. Angeh. 
10:00	 Eucharistiefeier in Hierbach; 3. Seelenmesse für Elisabeth Berger 
10:00	 Eucharistiefeier im Dom
10:30	 Eucharistiefeier in Menzenschwand
		  für Anneliese Kaiser und Theresia Pieper mit allen Angehörigen 
10:30	 Eucharistiefeier in Höchenschwand mit den Kommunionkindern
14:00	 Andacht in St. Anna in Tiefenhäusern mit anschl. Gräbersegnung

Montag, 07.11. 

17:00	 Kollegsgottesdienst  im Dom

Dienstag, 08.11. 

07:50	 Schulgottesdienst in Wittenschwand
15:00	 Seniorenmesse in der Michaelskapelle

Mittwoch, 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

16:00	 Eucharistiefeier in Hierholz für Alfons Behringer und verstorbene Angehörige 
18:45	 Gottesdienst in der Feldbergklinik

Donnerstag, 10.11. Heiliger Leo der Große

16:30	 Eucharistiefeier in Strittberg
19:00	 Eucharistiefeier im Dom für Lukas Kim und für Konrad und Berta Emer 

Freitag, 11.11. Heiliger Martin

17:00	 St. Martinsfeier in Menzenschwand
17:30	 Martinsfest in Hierbach
18:00	 Andacht im Dom und anschl. Martinsumzug 
19:00	 Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzensmutter Maria in Höchenschwand 	
		  und zu Ehren des Hl. Martins für Nina Schlachter (JTM) 

Samstag, 12.11. Heiliger Josaphat

18:00	 Eucharistiefeier in Ibach für Anna und Franz Trötschler 
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19:00	 Eucharistiefeier in Höchenschwand
19:00	 Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag mit den örtlichen Vereinen im Dom

Sonntag, 13.11.  33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30	 Eucharistiefeier im Albtal
09:00	 Eucharistiefeier in Häusern mit den Kommunionkindern
		  für die Verstorbenen in den Kriegen 
10:00	 Wortgottesfeier zum Volkstrauertag in Hierbach
10:00	 Eucharistiefeier im Dom
10:00	 Patrozinium in Menzenschwand zu Ehren des Heiligen St. Martin unter Mitwirkung 	
		  des Kirchenchores und der örtlichen Vereine, anschl. Gedenkfeier zum Volkstrauer-	
		  tag; für Trudel und Günter (JT) Kaiser mit allen Angehörigen, für Helga Rogg mit 	
		  allen Angehörigen, für Loni und Adolf Schlageter mit allen Angehörigen, für Dieter 	
		  Kaiser und alle verstorbenen Angehörigen der Familien Kaiser und Kiefer 
10:30	 Eucharistiefeier in Höchenschwand mit den Kommunionkindern
		  für die Verstorbenen in den Kriegen
11:15		 Gottesdienst der Kollegsgemeinschaft im Dom

Dienstag, 15.11. 

07:50	 Schulgottesdienst in Wittenschwand
18:00	 Rosenkranzgebet in Menzenschwand
18:30	 Eucharistiefeier in Menzenschwand 
		  für Waltraud und Emil Spitz und Anneliese Kaiser 

Donnerstag, 17.11. 

19:00	 Eucharistiefeier im Dom für Lukas Kim und für die Familien Gasser und Speyser 
19:00	 Eucharistiefeier in Häusern

Freitag, 18.11.  Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom

16:00	 Eucharistiefeier in Wilfingen
19:00	 Taizé Andacht im Dom
19:00	 Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzensmutter Maria in Höchenschwand
		  für Ernst u. Maria Ebner (Frohnschwand) u. alle verst. Angeh.; 

Samstag, 19.11.  Heilige Elisabeth, Landgräfin von Thüringen         Diaspora - Kollekte

14:00	 Taufe des Kindes Marie Holy Joos in Höchenschwand
18:30	 Eucharistiefeier in Menzenschwand für Bertold Baur (JT) 
19:00	 Eucharistiefeier in Höchenschwand für Anita Zanotti; Max u. Hildegard Pfeifer; 
		  Fam. Höfler mit Marianne u. Claus; Edith u. Martin Baumgartner u. Wilhelm Ebner 
19:00	 Eucharistiefeier im Dom für Familie Link und für Erika, Dieter und Roland Schmidt 

Sonntag, 20.11.  LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS - CHRISTKÖNIGSSONNTAG   
Diaspora - Kollekte

08:30	 Eucharistiefeier in Hierbach f. Maria u. Alfred Denz u. Hildegard u. Franz Schubnell 
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09:00	 Eucharistiefeier in Häusern mit den Kommunionkindern
		  für Agnes u. Gustav Keppeler u. verst. Angeh. 
10:00	 Eucharistiefeier in Ibach
10:00	 Eucharistiefeier im Dom
10:30	 Eucharistiefeier in Höchenschwand mit den Kommunionkindern
11:15		 Gottesdienst der Kollegsgemeinschaft im Dom

Dienstag, 22.11.  Heilige Cäcilia

07:50	 Schulgottesdienst in Wittenschwand
18:00	 Rosenkranzgebet in Menzenschwand
18:30	 Eucharistiefeier in Menzenschwand f. Waltraud u. Emil Spitz u. Anneliese Kaiser 

Mittwoch, 23.11. 

15:00	 Eucharistiefeier zu Ehren der Hl. Elisabeth im Dom
16:30	 Eucharistiefeier in Strittberg
18:45	 Gottesdienst in der Feldbergklinik

Donnerstag, 24.11. Heiliger Andreas Dung–Lac 

19:00	 Eucharistiefeier im Dom für Lukas Kim und für Familie Scherer und Hügel 

Freitag, 25.11. 

16:00	 Eucharistiefeier in Wolpadingen
		  für Erna Frommherz und alle Angehörigen der Familie 
19:00	 Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmerzensmutter Maria in Höchenschwand 	
		  als Krankengottesdienst mit Krankensegnung

Samstag, 26.11.  Heiliger Konrad, Bischof von Konstanz, zweiter Patron der Erzdiözese

18:00	 Eucharistiefeier in Hierbach für Lothar Böhler 
19:00	 Eucharistiefeier in Höchenschwand für Albin Hug, Eltern u. Schwiegereltern; 
		  Michael Thoma, Lore Menner, Emil Kaiser u. Erwin Baumgartner (ehem. Vorsitzende 	
		  des Seniorenwerkes); Karl Mutter u. Hedi Behringer 
19:00	 Eucharistiefeier im Dom für Jurij Nesterow und für Petar Karavidovic 

Sonntag, 27.11.  ERSTER ADVENTSSONNTAG 

08:30	 Eucharistiefeier in Ibach
08:30	 Eucharistiefeier im Albtal für Johann Ebner und für Elisabeth Winkler (gest. JT) 
09:00	 Eucharistiefeier in Häusern mit den Kommunionkindern
10:00	 Eucharistiefeier in Urberg für Volker Kaiser und Angehörige 
10:00	 Eucharistiefeier im Dom
10:30	 Eucharistiefeier in Menzenschwand mit Segnung der Adventskränze; 
		  für Wilma Schmierer (JT) mit allen Angehörigen, für die Verstorbenen der Familie 	
		  Schweiß und Erna, Ernst und Harald Spitz 
10:30	 Eucharistiefeier in Höchenschwand mit den Kommunionkindern
11:15		 Gottesdienst der Kollegsgemeinschaft im Dom
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Der heilige Martin brachte viel 
Licht in seine dunkle Zeit. Und 
darum erinnern wir bis heute mit 
Laternen-Umzügen an ihn! 

Und wodurch hat Martin so ge-
leuchtet? Durch seine guten Taten. 
Denn obwohl er eigentlich Soldat 
war, wollte er sich lieber um die 
Armen und Schwachen kümmern. 
Später sollte er sogar ein wichtiges 
Amt in der Kirche übernehmen. 

Die gute Tat
Während seiner Zeit als Soldat trug 
sich eine bekannte Geschichte zu, 
die wir heute im Lied „Sankt Martin“ 
besingen. Der 17-Jährige war im 
Norden des heutigen Frankreichs 
stationiert. An einem eiskalten Tag 
im Winter ritt er gerade zum Stadt-
tor hinaus, als er einen armen Mann 
traf, der keine Kleider anhatte. Der 
Bettler sprach ihn an und bat um 
Hilfe.
Martin hatte außer seinen Waffen 
und seinem Mantel nichts bei sich, 
was er ihm hätte geben können. 
So nahm er kurzerhand sein Schwert und teilte den Mantel in der Mitte durch. Die eine Hälfte 
gab er dem Bettler, die andere legte er sich um die Schultern. In der folgenden Nacht hatte 
Martin einen Traum: Er sah Jesus, bekleidet mit dem halben Mantel, den er dem Bettler gege-
ben hatte.
Für diese gute Tat wird Martin heute noch verehrt und soll ein Vorbild dafür sein, seinen 
Nächsten zu lieben wie sich selbst.

Einige Jahre später brauchte die Stadt Tours, in der Martin lebte, einen neuen Bischof. Die 
Menschen waren sich schnell einig: Martin sollte der neue Bischof von Tours werden. Denn sie 
alle kannten und bewunderten ihn. Martin aber mochte sein Leben in der Einsamkeit. Außer-
dem war er sich nicht sicher, ob er ein guter Bischof sein würde. Deshalb versteckte er sich 
in einem Gänsestall vor den Menschen, die ihn zum Bischof machen wollten. Aber die Gänse 
schnatterten laut, wodurch sie Martin am Ende verrieten. So wurde er doch gefunden und zum 
Bischof geweiht.

Kinderseite – Der heilige Martin
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Allerheiligen ist wie ein großes Erntefest; eine „Epiphanie von Pfingsten“ hat man es auch ge-
nannt. Die Frucht, die aus dem Sterben des Weizenkorns wächst und reift, sehen wir. Noch ist 
die Ernte aber nicht beendet; Allerheiligen richtet unseren Blick auf das Endziel, für das Gott uns 
geschaffen hat. Noch stöhnen wir unter der Last der Vergänglichkeit, aber uns trägt die Gemein-
schaft der durch Gottes Erwählung Berufenen und Geheiligten; uns treibt die Hoffnung, dass 
auch wir zur Freiheit und Herrlichkeit der Kinder Gottes gelangen werden. Und wir besitzen als 
Anfangsgabe den Heiligen Geist.

Erste Lesung 	 				    Offb 7, 2–4.9–14	
Ich sah eine große Schar aus allen Nationen und Sprachen; niemand konnte sie zählen
Ich, Johannes, sah vom Aufgang der Sonne her einen anderen Engel emporsteigen;
er hatte das Siegel des lebendigen Gottes und rief den vier Engeln, denen die Macht gegeben 
war, dem Land und dem Meer Schaden zuzufügen, mit lauter Stimme zu und sprach:
Fügt dem Land, dem Meer und den Bäumen keinen Schaden zu, bis wir den Knechten unseres 
Gottes das Siegel auf die Stirn gedrückt haben! Und ich erfuhr die Zahl derer, die mit dem Siegel 
gekennzeichnet waren. Es waren hundertvierundvierzigtausend aus allen Stämmen der Söhne 
Israels, die das Siegel trugen: Danach sah ich und siehe, eine große Schar aus allen Nationen 
und Stämmen, Völkern und Sprachen; niemand konnte sie zählen. Sie standen vor dem Thron 
und vor dem Lamm, gekleidet in weiße Gewänder, und trugen Palmzweige in den Händen. Sie 
riefen mit lauter Stimme und sprachen: Die Rettung kommt von unserem Gott, der auf dem 
Thron sitzt, und von dem Lamm. Und alle Engel standen rings um den Thron,
um die Ältesten und die vier Lebewesen. Sie warfen sich vor dem Thron auf ihr Angesicht nieder, 
beteten Gott an und sprachen: Amen, Lob und Herrlichkeit, Weisheit und Dank,
Ehre und Macht und Stärke unserem Gott in alle Ewigkeit. Amen
Da nahm einer der Ältesten das Wort und sagte zu mir: Wer sind diese, die weiße Gewänder 
tragen, und woher sind sie gekommen? Ich erwiderte ihm: Mein Herr, du weißt das. Und er sagte 
zu mir: Dies sind jene, die aus der großen Bedrängnis kommen; sie haben ihre Gewänder gewa-
schen und im Blut des Lammes weiß gemacht.

Zweite Lesung 	 				    Joh 3, 1–3	
Wir werden Gott sehen, wie er ist Schwestern und Brüder!
Seht, welche Liebe uns der Vater geschenkt hat: Wir heißen Kinder Gottes und wir sind es.
Deshalb erkennt die Welt uns nicht, weil sie ihn nicht erkannt hat. Geliebte, jetzt sind wir Kinder 
Gottes. Doch ist noch nicht offenbar geworden, was wir sein werden. Wir wissen, 
dass wir ihm ähnlich sein werden, wenn er offenbar wird; denn wir werden ihn sehen, wie er ist. 
Jeder, der diese Hoffnung auf ihn setzt, heiligt sich, so wie er heilig ist.

Evangelium 	 				    Mt 5, 1–12A	
In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, die ihm folgten, stieg er auf den Berg.
Er setzte sich und seine Jünger traten zu ihm. Und er öffnete seinen Mund, er lehrte sie und 
sprach: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig die Trauernden; 
denn sie werden getröstet werden. Selig die Sanftmütigen; denn sie werden das Land erben. 
Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie werden gesättigt werden. Selig 
die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden. Selig, die rein sind im Herzen; denn sie 
werden Gott schauen. Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Kinder Gottes genannt werden. 
Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig 
seid ihr, wenn man euch schmäht und verfolgt und alles Böse über euch redet um meinetwillen. 
Freut euch und jubelt: Denn euer Lohn wird groß sein im Himmel.
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Pfarramt St. Blasien | Am Kurgarten 13 | 79837 St. Blasien
Pfarrsekretärinnen Ramona Ogurek und Birgit Widmer 
Tel.: 07672-678 | Fax 07672-9549 | info@se-stblasien.de | www.se-stblasien.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8:30-12:30 Uhr; Mi 14 -17 Uhr

Pfarramt Menzenschwand | Kirchweg 4 | 79837 Menzenschwand
Pfarrsekretärin Bettina Rogg Tel. 07675-331 | Fax 07675-1832 | st.martin.menzenschwand@se-stblasien.de
Öffnungszeiten: Di 18-19 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung 07675-9298755 (Fr. Rogg)

Pfarramt Höchenschwand | Kirchstraße 1 | 79862 Höchenschwand
Pfarrsekretärin Hannelore Ebner Tel.: 07672-534 | Fax 07672-924832 | stmichael@se-stblasien.de
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr von 9:30-11:30 Uhr

Pfarramt Häusern | St.-Fridolin-Str. 20 | 79837 Häusern | Pfarrsekr. Elisabeth Kohlbrenner Tel.: 07672-789
Öffnungszeiten: Mo von 16-18 Uhr | E.Kohlbrenner@se-stblasien.de

Pfarramt Ibach | Hochtal 2 | 79837 Ibach | Tel.: 07672-738 | Fax 07672-922160 | pfarrer@se-stblasien.de
Öffnungszeiten: nur nach telefonischer Vereinbarung  07672-738

Vorsitzender
Christian Faller
Im Glashof 1
79837 St. Blasien
Tel.: 07672-365

St. Georg Wittenschwand
Schulstr. 3
79875 Dachsberg
Tel.: 07672-1088
kiga-wittenschwand@se-stblasien.de
Leiterin: Brunhilde Meier

Arche Noah St. Blasien
Im Frongarten 2 | 79837 St. Blasien
Tel.: 07672-631 | Fax 922382
Kita-ArcheNoah@se-stblasien.de
www.archenoah-kiga.de
Leiterin: Andrea Boskovic

Theophil-Lamy-Haus 
St. Blasien | Im Frongarten 2
Tel.: 07672-2813
Verwaltung: Ehepaar Helga 
und Uwe Tombrink
tlh@dom-st-blasien.de

Pfarrzentrum in Höchenschwand
Kirchstraße 1
79862 Höchenschwand
Tel.: 07672-534
Fax 07672-924832
stmichael@se-stblasien.de

Pfarrzentrum Menzenschwand
Kirchweg 4
79837 Menzenschwand
Tel. 07675-331
Fax 07675-1832
st.martin.menzenschwand@se-
stblasien.de

Sozialstation
Sozialstation St. Blasien, Friedhofstraße 8, 79837 St. Blasien, Tel.: 0 76 72-2145, Leiterin: Ulrike Stich

Kindergärten

Pfarrheime

Pfarrämter

Pfarrgemeinderat

Menzenschwand 
Im Pfarrzentrum
Öffnungszeiten: 
Dienstag von 17 bis 18 Uhr 
und Donnerstag 
von 19 bis 20 Uhr.

Höchenschwand
Kath. Pfarrzentrum 
„Erzb. Oskar Saier“
Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag 
von 16 Uhr bis 18 Uhr

Katholische Öffentliche Büchereien in der Seelsorgeeinheit

Bitte beachten: Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt: (gültig vom 27. Nov. bis 24. Dez. 2022) 
ist am Donnerstag, dem 8. Dezember 2022, bis 12 Uhr.
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